
Nowruz Frühlingsfest in Rheinbach am 30.03.2019 
Das Frühlings- und Neujahrsfest „Nowruz“ ist eines der ältesten Feste der Welt und hat 
seine Wiege im persischen Kulturkreis. Mittlerweile wird das Fest jedes Jahr von über 
300 Millionen Menschen auf dem Balkan, in Zentralasien, im Nahen Osten und in ande-
ren Regionen der Welt begangen. Gefeiert werden der Einzug des Frühlings und der Be-
ginn eines neuen Sonnenjahres, denn der astronomische Frühlingsanfang ist zugleich 
der Beginn des iranischen Kalenderjahres. 
Nach hiesiger abendländischer Zeitrechnung fällt dieser Tag auf Mitte/Ende März jeden 
Jahres. Die Stadt Rheinbach holt zusammen mit Frau Nezaket Zeynalli, gebürtig aus 
Aserbaidschan und Vorsitzende des neugegründeten Vereins „Frau Fam – Integrations-
zentrum für Frauen und Familien“, das Fest nach Rheinbach und weitet es zu einer multi-
kulturellen Veranstaltung aus. Eingeladen sind alle Rheinbacher und Rheinbacherinnen, 
egal ob jung oder alt, zugewandert oder hier geboren. 

Gefeiert wird am Samstag, den 30.03.2019, von 14:00 bis 19:00 Uhr 
im Jugendzentrum LIVE Sankt Martin, Bachstraße 2, 53359 Rheinbach. 

Es wird traditionelle kulinarische Speisen aus unterschiedlichen Ländern und Regionen 
dieser Welt geben, denn Essen steht bei Nowruz, wie bei den meisten Festen dieser 
Welt, im Mittelpunkt. So werden vor Feierbeginn die Tische mit sieben Lebensmitteln 
geschmückt, die im persischen mit dem Buchstaben S beginnen und deren symbolische 
Bedeutungen zum Teil in die altiranische Zeit zurückweisen: z.B. Sabzi (Weizen) symbo-
lisiert Munterkeit, Sir (Knoblauch) 13 symbolisiert Schutz und Sib (Apfel) steht für Ge-
sundheit. In manchen Regionen decken außerdem gefärbte Eier den Tisch oder werden 
verschenkt, ähnlich wie hierzulande an Ostern. Zum Höhepunkt des Festes versammeln 
sich Familie und Freunde zum Festessen, man geht gemeinsam in einen Park oder zu 
einem Ausflugsort und wirft den Weizen in die freie Natur, um den Frühling willkom-
men zu heißen. Als Übergangritual werden neue Kleider angezogen und als Zeichen für 
das Winterende Lagerfeuer angezündet, über die gesprungen und um die herumgetanzt 
und gesungen wird – ein Ritual, das man in den heutigen, vor allem westlichen Osterfeu-
ern, wiederfindet. Auch in Rheinbach wird es musikalische Beiträge von Kulturen aus 
aller Welt in Form von Livemusik und Tänzen geben, bei denen jeder herzlich eingela-
den ist mitzumachen. So werden wir gemeinsam den „neuen Tag“ – das ist die wörtliche 
Übersetzung von Nowruz – sinnbildlich für den Frühlingsanfang, feiern. 
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